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Bu  und Li  begrüßten sich am Telefon…  
 
 >>Hasebe  kommen, meine eMail? Wegen des Biertreffens nachher. Biste dabei?<< 

 
 >>Ja. Gündogan  aber nich kommen, er muss arbeiten. Der Demel . Bevor ich wie er bei  
 Mertesacker , werde ich lieber Koch . Oder Melka  auf'm Bauern Hofmann .<< 

 
  >>Meines Wissens ist auch Krzynowek .  Der macht sich bestimmt 'nen schönen Lenz  auf Kuba . 
 Oder in Correia . Ich Kenia  meine Pappenheimer.<< 

 
 >>Das Bastians  Bild. Hat er halt Bechmann . Letztes Mal Khamutouski  ja auch voll zu spät. Er 
 und Trochowski  hatten im Milchraum  Cacau  getrunken, 'ne Runde Maletic  gespielt und wohl 
 tierisch Unger  bekommen. Und dann haben sie sich übel Farfan .  
 
 >>Und ich sag vorher noch: "Knall nich wieder vor 'nen Baumjohann ! Und vor allem Fathi  Route 
 vorher ab!".<< 
 
 >>Nee, war anders. Der Glinker  war kaputt und ließ sich nicht mehr ausschalten. Deshalb sind 
 sie wie die senilen Gentner  immer im Freis  gefahren. Am Ende fuhren sie auch noch Fabian , 
 der gerade um die Ecke Book . Concha  nicht mehr ausweichen. Hatte keinen Helmes  auf, ist 
 aber weiter nix passiert. Hinterher war er voll Daun . Fandrich  echt krass.<<   
 
 >>Die beiden Spackos. Brauchen sich jedenfalls gar nicht mehr Heerwagen . Kräht eh Karhan  
 nach. Vielleicht sogar besser so. Wenn die Dardai  sind ist immer das Bier alle, Ede  Dich ver
 siehst.<< 

 
 >>Trinken wir eben alleine unser Biermann . Die Hanke  inner Stadt hat 'nen neuen Aigner .  
 da Costa  Castelen  nur 8 Euro. Plus 3,10 Euro Pander . << 
  
 >>Ach nö, ich fänd's eigentlich anner Barnetta .<< 

 
 >>Hyypiä -yeah, beim Stichwort Barzagli  nicht Nein. Alter, mich macht schon der bloße Gedanke 
 ans Biran .<< 

 
 >>Schick ! Okay, dann bis nachher. Ollé  Ollé .<< 

 
    ---------------------------------------------------- 
 
Später trafen sie sich vorn am Schober , von wo aus Zidan  Richtung Stadt aufbrachen. 
 
Im Schatten des Valdez , verdeckt von  Bergen , machte Li hinterrücks ein Langerbein  und lachte.  
 >>Chihi , Wiemann  sich bettet, so liegt man.<< 

 
Bu Fiel  hin. Sofort wurde ihm Schwarz  vor Aogo .  
 
 >>Auer !<< 

 
Durch den Aufprall waren seine Amedick  angeschwollen. Li, der sowieso nie einer  
Rangelov  aus dem Weg ging und am liebsten über andere Herzog , zeigte mit dem Finger auf Bu. 
   
 >>Ach Kuqi  mal einer an, Du bist ja echt Alushi .<< 

  
 >>Lanig  wahr! Bist Du Dum , Du Casper ? Ich hätte mir beinahe den Giefer  gebrochen. Hör 
 doch bloß mal auf mit dem Rozman , Chris  gleich 'ne Schalle . Willste? Mutzel  nur Bescheid 
 sagen!<< 

 
 >>Edu  Honk, nun Latza  mal die Kirche im Dorf und hör auf zu Meggle .  
 Da fühlt man sich Mavray  und Vidal , und Du heulst gleich los bei so'nem Pfertzel .  
 Das ist ja wohl keine Artmann !<< 
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Bu wusste, dass alles nur geschehen war, weil er sich nicht Vorsah , und er wollte nicht riskieren, dass 
ihre Freundschaft durch diesen Streit  Risse  bekam.  
 
 >>Ich Weis , war ja im Grunde nur ein kleiner Badstuber . Hab halt 'nen Schröck  bekommen. 
 Aber pass auf, dass Du mich Nicht  noch Maltritz , sonst informiere ich die Sokolenko .  
 Oder meine Gäng !<< 

 
Dabei schmunzelte er.  
 
 >>Gunesch  Dir nicht versprechen, Hajnal  ist schließlich kein Mal.<< 

 
Li grinste zurück.  
 
    ---------------------------------------------------- 
 
Sie liefen weiter, zwischendurch ging es Stahl  bergauf. Als sie den Berg  hinter sich gelassen hatten, 
sah sich Bu seufzend die schöne Landschaft an. 
 
 >>Achenbach ! Wie Schön. Und Cidimar  den Baumann !<< 

 
Li interessierte das nicht so sehr, und so wechselte er das Thema. 
 
  >>Wer wird Weltmeister? Gib Matip !<< 

 
 >>Caio  Ahnung.<< 

 
 >>Kann Maniche  wissen, wa?<< 

 
 >>Kommt ja auch immer ziemlich auf Einzelaktionen an. Stell Dir vor, Deutschland gegen 
 Brasilien, Finale, 89. Minute, es steht 0:0. Káká flitzt schnell wie ein Gebhardt , sieht seine 
 Stürmer, überlegt noch kurz, Obasi  flach oder hoch anspielt, zieht dann aber selber ab und sein 
 Schuss streift gerade noch den Thorandt . Wär eigentlich Abstoß, und danach wahrscheinlich 
 Verlängerung. Aber nö: der Schiri gibt Eggimann !<< 

 
 >>Krass. Und wie es der Teufel so will geht der Knaller  hinterher wieder Marin .  
 Wär echt nicht Fährmann !<< 

 
 >>Und alles wegen so Namouchi ! Bestimmt gedoped.  
 Hinterher direkt zum Piszcek  schicken, die Sau.<< 
 
    ---------------------------------------------------- 
 
Bald waren sie in der Stadt und schlenderten über den Bolivard . Li gab Bu einen kleinen Schubs von 
der Seite.  
  

 >>Schau mal da vorn, da kannste Andreasen . Die mit den großen Pliatsikas . Unterwegs mit 
 ihrem kleinen Klewer .<< 
 

  >>Is 'ne Hündin!<< 
 

>>Auch gut.<< 

 
Andrea war gerade auf dem Weg zum Bäcker , führte einen kleinen Zoundi  an der Leine und summte 
ihr Lieblingslied 'Fromlowitz  with love'.  
 
 >>Lala ...<< 
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Es verwunderte die beiden Freunde, dass sie ohne Arek hier war, sie Wichniarek  von der Seite. Er 
Wolze  immer und überall beschützen, so dass kein Schieber  sie je Stehle .  
Heute aber war ihr Wächter  nicht bei ihr, er war auf eine Runde Boka  Bajramovic .  
 
Li fand, dass die Gelegenheit günstig war, und sie schlossen schnell zu ihr auf. Als sie noch etwa 10 
Meter hinter ihr waren, pfiff er ihr hinterher. Andrea sah sich um und entdeckte die beiden, Didavi  die 
Blöden winkten und gafften. Sie rief:  
 
 >>Ey, Hashemian  jepfiffen?<<  
 
Li antwortete:  
 
 >>Jahn  bisschen.<< 

 
 >>Cha, und dit soll ick nu jut Theißen ?<<   
 
 >>Shao , bin halt auch nur 'n Manno . Und Du bist halt echt 'ne Kleine  hübsche Dante .<<  
 
Tavares  mal wieder, dieses Gefühl: Bu begann, sich für seinen Kumpel Friend zuschämen. Andrea 
dagegen reagierte auf Li's Kompliment. Sie Sahin  an und wurde direkt ein wenig Roth . Verlegen wit-
zelte sie: 
 
 >>Is doch allet nur Schminke. Manch Matuschyk  mir komplett die Fresse zu.<<  
 
 >>Und Dein wuschliger Genosse da? Kann man den streicheln oder Beister ?<< 

 
 >>Is janz lieb. Is 'ne Sie, heißt aber Horst. Simak  keene Mädchennamen.<< 

 
Bu dachte sich: >>Saglik  doch!<<, hielt aber die Gusche . 
 
Währenddessen begann Hündin Horst, auf dem Boden herum zu Robben .  
 
 >>Was hatse Ndjeng  jetzt? Hummels  im Hintern?<<, fragte Li. 
 
 >>Schied ! Die frisst immer ihre Pizarro , normalerweise Grlic  die vorher. Ick meine, Möhrle  
 kannste ja Maroh  essen, aber allet andere jehört uffen Rost . 
 Und nu bekommtse voll Boll  Bauchkrämpfe, weil die Kacke wird total Hartmann .<<  
 
Zu Horst gewandt sagte sie: 
 
 >>Szabics  Dir doch glei jesacht, Du dumme Blondelle ! Compper  von, dassde nie jenuch 
 Christ ... Nu jut, lass ma schön erstmal einen Fahrenhorst !<< 

 
Horst tat, wie ihr befohlen, und der sich ausbreitende Gestank war Clemens . 
 
 >>Ba! Was für ein fetter Pouplin ! Ich muss gleich Kotzke !<<, schrie Li. 
 
 >>Menz, Dabrowski  ja nich glei zu sterben. Bleib ma janz Cullmann ... sie Kaya  nüscht dafür.  
 Naja, meistens willse dann, dass ick ihr bisschen am Bauch Kratz . Und am Ashkan  ick dann 
 glei weiter Schuppan .<< 
  

 >>Na Horsti, mal 'n heißen Tipp vom weisen Li gefällig:  
 Wenn Derdiyok , dann musste wahrscheinlich Mathijsen  geh'n.<< 

 
 >>Der Vorschlag is Judt . Komm, Horst, Dzaka mal da drüben hinter der Kirch .<< 
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Es dauerte nicht Lange , und Andrea Laas  einen beträchtlichen Forkel  Vander  Erde auf. Sie tat den 
dampfenden Kawenzmann in einen mitgebrachten Katongo . Nur Einige kleine braune Orestes  hingen 
noch in Horsts weiß-grauen Pelzer . >>Schöne Dzeko  für’s Beinkleid<<, dachte sie und musste schmun-
zeln. 
 
Wiese  so am Boden kniete, konnte Li ihr unter de  Roeck  sehen und somit ihre Wagner  erahnen. Zu-
dem sah er aber auch ihre unrasierten Beine. >>Mit Stoppelkamp  se bei mir nich landen, wer Bönig  
denn?<<, dachte er bei sich. Und er musste es loswerden. Er knurrte sie an: 
 
 >>Kannst Dedic  bitte wieder gerade hinstellen?<< 
 

Sie blickte fragend auf. 
 
Bu hatte sowas geahnt. Eine ungewöhnlich lange Zeit schon verhielt Li sich sehr Friedrich . Und das 
nur, um jetzt richtig loszulegen. 
 
 >>Sieht ja extrem schlimm aus. Epallé  Dir mal die Beine, is ja 'ne echte Tsoumou tung!  
 Oder mach’s wie Deine Freundin, die Mendy , ihr machte damals Wachsmuth …… 
 ….. oder war’s die Marica ? Brinkmann  ja schnell mal durcheinander.<< 
 

Andrea konterte kühl: 
 
 >>Wat labersten Du für 'nen Träsch , Du Ochs ?  
 Versick  Dich, sowat wie Dich würd ick doch eh nie Rauw  lassen!<< 
 

Hiervon völlig unbeeindruckt betrachtete Li noch einmal ihre Sippel . 
 
 >>Jawoll, wir hauen ab. Besser isset. Aber eins noch zum Schluss: Schönen Vorbau haste.  
 Heidinger  sind das, mein Liberopoulos !<<  

 
    ---------------------------------------------------- 
 
 >>Gleich Feierabend… möchte jemand noch was bestellen?<<, 
 
rief der Barkeeper in den Salihovic . 
 
 >>Yahia !<<, 
 
krakeelten beide gleichzeitig. Li rief hinterher: 
 
 >>Ich Broich  unbedingt noch ein Bier.<< 
 

 >>Für mich auch eins, mein Jung .<<, sagte Bu.  
 
Kurz darauf prosteten sie sich zum letzten Mal an diesem Abend zu: 
 
 >>Ehret  die Brouwers !<< 
 
 
 
    ----------------   E   N   D   E   ----------------- 
 
  


